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#ST# I n s e r a t e.

B ekanntmachun g
betreffend

Papierlieferung sur die eidgenössische Volkszählung von 1870.

Jn Folge Beschlusses des Bundesrathes vom 27. Mai abhin wird hiermit
die Lieferung des Rapiers für die Haushaltungslisten der eidgenossischen Volks-
zahlnng von 1870 zu freier Konkurrenz ausgesehrieben. Die Bedingungen der
Uebernahme dieser Lieferung flnd .

1) Das Papier ist in .420,000 offenen, exakt geschnittenen Bogen, feder
17 Zoll ( 0,51 Melres) hoch und 22 Zoll ( 0,66 Metres) lang , an den
von der eidgenössischen Verwaltung zu bezeichnenden Ort , frei von Transport-
kosten, Spesen, Ausbund Ablade- oder Camionage oder sonstigen Gebühren,
und gut verpakt abzuliefern , das Papier soll solides , weißes Schreibpapier , lm
Gewicht von 30 (15 Kilogramm, per Dies oder 500 Bogen, sein, und die
ganze Lieferungen der Qualität dem Muster entsprechen, auf welches hin dem
Uebernehmer .die Lieferung zugeschlagen worden ist.

2) Die Lieferung muß in folgenden Terminen stattfinden.

Am ....1. Juli 100,000 Bogen 200 Ries.
,, 15. August 100,000 ,, 200....,
,, 1. September 100,000 ,, 200 ..
,, 15. ,, 120,000 ,, 240 .,

420,000 Bogen 840 Ries.
Bel verspäteter Lieferung verfällt der Uebernehmer in eine .Konventionalstrafe

von je 2 Fr. per Tag der ..Verspätung und per Ries.

Wird eine Lieferung um mehr als Tage verspätet , so ist die eidgenössische
Verwaltung überdieß berechtigt, den Vertrag auszulösen.

3) Der Uebernehmer verpflichtet sich die zur Fabrikation von weilern 50,000
Bogen , von gleicher Qualität und Dimension und gleichem Format wie die vor-
beschriebenen, erforderlichen .Rohstoffe, vom 20. Oktober an bis zum 1. Dezember
1870 in der Weise in Bereitschaft zu halben , daß er .Nachbestellungen des eidge-
nosfischen statistischen Bureaux bis auf den Beirag von 50,000 Bogen innext
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10 Tagen , vom .Empfang der Bestellung an gerechnet . aufführen kann. ^ür
solche Nachlieferungen gelten die gleichen ^ahlungs^ und sonstigen Bedingungen,
wie sür die hievor genannte feste Lieferung von 420,000 Bogen.

4) Entspricht elne Lieferung ganz oder theilweise nicht dem Muster, so ist die
eidgenosfische Verwaltung berechtigt , dieselbe zurükzuweisen , so wie auch ohne
heileres den Vertrag auszulosen.

5) ^ur Sicherheit für die Erfüllung seiner sämm^ichen Verpflichtungen hinter..
legt der Uebernehmer innert acht Tagen , vom Abschluffe des Vertrages an ge^
rechnet, elne Summe von .̂ 000 .̂ r. bei der eldgenofsischen Staatskasse.

Die Anmeldungen sind gehorig versiegelt, und mit der Aufschrift. ,,Angebot
für die Lieferung von Rapier für die .̂ aushallungslisten.̂  versehen, bis spätestens
den 2^. Juni nächsthin dem eidgenössischen statistischen Bureau einzureichen , unier
Beilegung von Mustern derjenigen Oualiiälen , welche die Bewerber zu liefern
anerbieten , und unter Angabe der preise per .̂ ies von 500 Bogen von den
hievor genannten Dimensionen. Das beizulegende Muster braucht in der .^roße
diesen Dimensionen nicht zu entsprechen.

.̂ s wird gewünscht, daß die Bewerber in ihren Anmeldungen mittheilen, mit
wie viel Maschinen ihre ^abrlk arbeitet , und welche Quantitäten Rapier sie per
Tag zu liefern im Stande find.

Am .̂ 0. Juni, Vormittags 11 Uhr, findet in Gegenwart des Vorstehers des
Departements des Jnnern im Lokal des eidgenosfifchen statistischen Bureau^ in
Bern die Hoffnung der eingegangenen Anmeldungen statt ^ sämmtliche Bewerber
find eingeladen, dieser ..^roffnung beizuwohnen.

Der Zuschlag wird spätestens den ̂ . Juli erfolgen.
Bern, den 2. Juni 1870.

D^ eid^. ^e^a^ .̂.nen.t des ^nn^n.

Bekanntmachung.

Der schweizerische Konsul in St.^Louis ^Missouri, bereinigte Staaten von
. Nordamerika) schreibt dem Bundesrathe . er müsse allen unbemittelten Familien^
vätern, die nach fenen Staaten auswandern wollen, unbedingt abrathen , sogleich
ihre ganze ^an.ilie mitzubringen, da^.bei den bedeutenden ^reisen der Lebensmittel
und Wohnungen dieselben immer in sehr bedauernswürdige ^erhältnifse gerathen
und dann nur auf die Mildthätigkeit der hiesigen Schweizer angewiefen seien.
^omme dagegen ein e inze lner fleißiger und arbeitsamer Mann dorthin, so konne
er sich, weil er allein sei, viel leichler in die ihm fremden .Verhältnisse hineinfinden,
fich eine feste Stellung fichern und alsdann seine Camille nachkommen lassen.

Der Bundesrath hat die Veröffentlichung dieser Mitlheilung angeordnet.

Bern, den 3. Juni 1870.
Die schweiz. .̂ nndeskanz l̂ei.
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^ u ̂  sch r .ei l.. n n g.

Dle Sollen der ^lebexsezer belm sehweizerischen ^atl^.nal^ und Stände^
r a r h e werden hiemlt zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Schwelzerbürger , welche auf diese Stellen sich anzumelden gedenken , haben
ihre Anmeldungen , denen Leumundszeugnisse beizulegen sind , bis zum 18. ^uni
nächsthln der unterzeichneten Kanzlei franko einzusenden.

Bern, den .̂ 1. ..̂ ai 1870.
Die schweiz. Bnndeskanz^lei.

W e i sun g
des

schweizerischen înanzdepartelnents an die eidgenössische

Staatskasse, zuhanden sämtlicher eidgenössischer .̂.l-

und Postkasten.

Wir sind darauf aufmerksam gemacht worden, dass in unserm Ver-
kehr hie und da päpstli..he ^oldmüuzen , und namentlich Z e h n - und
^ w a u ^ i g f r a n k e u st ü k e wahrgenommen werden.

^a bekanntlich Rom dem Variser .Münzverlrage vom 23. Ehrist^
monat 1865 nicht beigetreten ist und wir überdies keine Garantie dafür
haben, dass ui^ht aueh bei deu Goldstükeu, wie dies bei den von unserm
Gebiet entfernten Silberschei.^esorten leider der Fall war, Abweichungen
von den in der soeben erwähnten Konvention (Art. 2) vorgeschriebenen
Toleranzen vorkommen , so ersuchen ..̂ wir Sie hiermit , die geeigneten
Vorkehren ^u treffen , um zu verhiudern , dass unter irge.nd einem
Vorwande r o m i s c h e G o l d m ü n z e n an unsern Kasseu auge-
nommen werden.

Bern, den 9. Mai 1870.

Eidg. F i n a n ^ d e p a r t e m e n t :
.̂ . r̂̂ ole.
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Bekanntmachung.

^orre^ndenzeu nach l̂.ina und ^a.^an u.̂ er die bereinigten
Staaten von Amerika.

Die Korrespondenzen nach China und Japan, welche gegenwärtig über ^rank.^
reich ^Marseille^ und über Julien (Brindî  geleitet werden. konnen, nach neulich
hier eingegangenen ̂ ttheilungen. nunmehr auch ml̂  ^ortheil über die bereinigten
Staaten ^on Amerika befordert werden.

Die Verbindungen für den .^est des laufenden Jahres finden statt wie folg.^ .
Um in St. ^ranelseo zum Anschlusse an die den 1. sedes Monats dort aus^

laufenden ^ostdampfer rechtzeitig einzutreffen, müssen dle Korrespondenzen spätestens
mit den von Basel an hienach bezeichneten Tagen abgebenden direkten Briefpa^
keten nach ^ew^ork abspedirt werden konnen .

A b g a n g v ^ n Base l . ..
7. ^uni IX^. Abends.
7. Juli Î . ,,
8. August 8^. Borgens.
^. September IX^. Abends.
.̂ . Oktober IX^. ,,
7. November 8^. Morgens.
6. Dezember Î . Abends. ^

Tagen.

Die Ta^bedingungen über die .bereinigten Staaten stnd im .Vergleich zu den.
Wenigen über Frankreich und l̂allen folgende .

A n k u n f t in.

Yokohama nach eirea 47
.^ng.^ong ,, ,̂ 5.̂
Shanghai ,, ,, 70
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Ausschreibung von erledigten .Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und porto^
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ alle sein, ferner
wird von ihnen gefordert, daß fie ihren ^amen , und außer dem Wohnorte
auch den He imator t deutlich angeben.)

1) Einnehmer der .̂ ebenzollstä..̂  Bedingen (BaseI^.Stadt). Jahresbesol^
dung ^r. 2.^2, nebst 8 ̂  der .̂ oheinnahme Anmeldung bis zum 15. ̂ uni

^ 1870 bei der Zolldlreklion in Basel.

2) Ab lageha l te r , Br ie f t räger und Bo^e in Brin (Graubünden).
..^ahresbesoldung .̂ r. 1.̂ 00. Anmeldung bis zum 1.5. .̂ uni 1870 bei der
.^reispostdireklion ^hur.

3) Pake l t r ä g e r bei dem ^ostbüreau ln Solothurn. ^ahresbesoldung .
bel der Ernennung festzusezen. Anmeldung bis zum 15. Juni 1870 bei der
.^reispostdirektion Basel.

4) .^...st.^rwalter in Schaf fhaufen. ^ahres^
besoldung. bei der Ernennung zu bestimmen.

5) Br ie f t räger in .^ichtersweil. Jahresbesol..
dung r̂. 720.

Anmeldung bis zum
15. ^uni 1870 bei der

^relspostdlrektion
Zürich.

^ Telegraphis t in ^iederbipp ^Bern^. ..̂ ahre^besoldung .̂ r. 120, nebst
Depeschenpro^ifion. Anmeldung bis zum 22. ^uni 1.870 bei der Tele^
graphen^nfpektion in Bern.

1) Pos tkommi^ in Basel. ^ahresbesoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgeseze... vom .̂ 0. ^uli 1858. Anme^ung bi.̂  zum 8. .̂ uni 1870
bei der ^reispostdirektion Basel.

2^ ^ o s t k o m n ^ i ^ in L a u f e n b u r g .^Aargau^. ^ahre^besoldung nach den Be^
stimmungen de^ Bundesgesezes vom .̂ 0. Juli. 1858. Anmeldung bis zum
...... ..̂  u n i 1870 bei der ̂ reî postdirekiion Aarau.

.̂ ) . ^ußbote in Juss^ (Genf). Jahresbefoldung, bei der Ernennung festzu-
sezen. Anmeldung bis zum 8. Juni 1870 bei der ..̂ reisp^stdirektion Genf.

4) ^vstablagehal ter und Br ie f t räger in ^als und Bo^e nach .^um-
bels und Jlanz. .Jahresbefoldung .̂ r. 1080.. Anmeldung bis zum 8.
^uni 1870 bei der .^reispostdirektion Chur.

5) ^ o s t v e r w a l i e r in S a m a d e n (Graubünden),
mit der Verpflichtung, für den ^akerdienst zu sor^
gen. ..^ahresbesoldung .̂ r. 1800 bis .̂ r. 2200,
^ der ^rovistonen.

.̂ ) Postkommis in Samaden. Jahresbefoldung
.̂ r. .̂ 00, nel^st ^ der .^rovistonen.

7) Briefträgerin Samaden. Jahresbesoldung
Fr. .̂ 00, nebst .^aktage.^rovision.

Anmeldung bis zum
15. Juni 1870 bei der

^reispostdirektion
Chur.
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8) Telegraphist in .^omonl^Freiburg^. ^ahre^
besoldung .̂ r. 2.^0, nebst Depeschenpro^islon.

9) Te leg raph is t in ....a .I^our de ^eiI.^
(Waadt). Jahresbesoldung .̂ r. 120 , nebst De..
peschenprovislon.

Anmeldung bis zum
1..... Juni 1870 bei der
Telegraphen ^ Jnfpekllon

in Lausanne.

10̂  Telegraphist in ..^eesen ^Sl. fallen). .̂ ahresbefoldung Fr. 120^ nebst
Depes.henprovision. Anmeldung bis zum 15. .̂ uni 1870 bei der Telegraphen^
Inspektion in Sl̂ . Gallen.

11) Ans läuse r auf dem Telegraphenbüreau in Basel. ^ahresbesoldung
Fr. .̂ 00, nebst Anthell an der Depeschenpro^ision. Anmeldung bî  zum 15.
^uni 1870 bei dem ^hef des Telegraphenbüreau in Basel.

12,. T e l e g r a p h i s t in S i s s a eh ̂ asel^Landschaf^. ..^ahresbesoldung Fr. 120.̂
nebst Depeschenpro^ision. Anmeldung bis zum 8. Juni 1870 bei der Tele..
graphen^nspektion in Olten.
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